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Antragstext

Von Zeile 22 bis 25:

und Militarisierung wehren, die in Bündnissen für eine Gesellschaft kämpfen, in der alle 

sich

frei entfalten können und stelen uns schützend vor alealle, die vom Rechtsruck und 

Sparpolitik am meisten betroffen sind.

Von Zeile 44 bis 45:

besprechen und bei Konflikten beratend unterstützen oder an andere Stelenlen

 verweisen.

Von Zeile 56 bis 63:

Auch den digitalen Raum wolenlen wir nicht den Rechten überlassen, sondern dort für

marginalisierte Gruppen, Feminismus, Klimagerechtigkeit, Antiralssismus, 

Antifaschismus,

Inklusion und soziale Gerechtigkeit einstehen. Mit unserer Öffentlichkeitsarbeit wolenlen

 wir unsere Forderungen nach außen tragen. Wir wolenlen Diskurse mitgestalten, Themen 

setzen[Leerzeichen]und Hoffnung schaffen.

Gleichzeitig soll unsere Öffentlichkeitsarbeit den Landesvorstand, unsere 

Veranstaltungen,

Von Zeile 66 bis 72:

Mitglieder gewinnen und vor aallem junge Menschen ansprechen.
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Wir setzen deshalb auf professionelele Öffentlichkeitsarbeit mit einem Fokus auf Reels 

und

qualitativ hochwertige Fotos. Gleichzeitig wolenlen wir eine inklusive Öffentlichkeitsarbeit

machen, mit lesbaren Schriftarten und Bildbeschreibungen. Um das aalles umsetzen zu

Von Zeile 77 bis 78:

Mit Blick auf die Landtagswahl wolenlen wir unsere Kommunikation weiter professionall

isieren

Von Zeile 81 bis 83 einfügen:

JUGEND NRW als klare Stimme für soziale Gerechtigkeit, Klimaschutz und eine 

solidarische

Gesellschaft wahrnehmbar zu machen.

Von Zeile 86 bis 87:

klassischen sowie digitalen Medien. Wir wolenlen politische Debatten nicht nur begleiten,

Von Zeile 110 bis 111 einfügen:

echte Zusammenarbeit entsteht: mit Vereinen, Verbänden und Gruppen.[Leerzeichen]

Durch Bündnisarbeit gewinnen wir neue Perspektiven, erreichen Menschen, die wir sonst

Von Zeile 117 bis 118:

Ein solidarisches NRW entsteht nicht aallein sondern im Miteinander. Und genau dort 

setzen wir nächstes Jahr an.

Von Zeile 120 bis 121:

Eine starke Bildungsarbeit in aallen Kreisverbänden ist für uns als GRÜNE JUGEND 

NRW ein

Von Zeile 127 bis 131:

Anspruch, aallen Mitgliedern die Teilhabe an unseren Bildungsangeboten zu 

ermöglichen. Wir wollen Mitglieder mit aallen Wissensständen abholen, unsere 

Bildungsarbeit im kommenden

Jahr weiter ausbauen, die Anfragen für Workshops vereinfachen und aallen 

Kreisverbänden

Von Zeile 133 bis 134:

Im anstehenden Wahljahr wolenlen
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 wir als GRÜNE JUGEND NRW eine starke linke Kraft sein.

Von Zeile 137 bis 138:

akut. Wir wolenlen nicht nur reagieren, sondern eine offensive Kraft im Land bilden. 

Dabei setzen wir uns auch mit den Entwicklungen und Wahlergebnissen in 

Von Zeile 145 bis 146:

verknüpft und unerlässlich für eine vollständige linke Perspektive. Diese Vielfalt wolenlen

 wir auf

Von Zeile 153 bis 154:

Wahljahr. Wir wollen den gesamten Verband inhaltlich stärken und dafür sorgen, dass ale

alle

In Zeile 168 einfügen:

Wahlkampf.[Leerzeichen]Frühjahrs-LMV – Unsere Positionen für den Wahlkampf

Von Zeile 170 bis 171:

strategische und inhaltliche Zentrum unseres Wahlkampfjahres. Hier wolenlen wir unsere

In Zeile 185 einfügen:

diesem gesellschaftlichen Rahmen zu handeln?

Von Zeile 191 bis 193:

KV/LV-Treffen II – Grüne Jugend als gesellschaftliche linke Kraft
Nach dem Sommercamp wolenlen wir uns beim zweiten KV/LV-Treffen mit unserer Role

le als

In Zeile 197:

politischen Kämpfe wir zukünftig führen wolenlen.

In Zeile 201 einfügen:

gesellschaftliche Debatten prägen, Bündnisse aufbauen und auch außerhalb von

Von Zeile 213 bis 215:

gesellschaftliche Veränderungen vorantreiben können.

Wir wolenlen diskutieren, welche geselschaftlichen Mehrheiten und politischen Kräfte es 

für
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Von Zeile 218 bis 221 einfügen:

können, die gesellschaftlichen Voraussetzungen für ein rot-rot-grünes Bündnis zu 

schaffen.

Dabei geht es um langfristige Organisierung, politische Bildungsarbeit und gesell

schaftliche

In Zeile 246:

Wahlkampfstelele, die Sommertour, die Sommerkampagne, regionale und landesweite

Von Zeile 252 bis 253:

kompensieren aallerdings steigende Personal-, Miet- und Sachkosten nicht. Um weiterhin

Von Zeile 258 bis 259 einfügen:

bei Tagesveranstaltungen oder Förderwochenenden, wo es geht, auf die (kostenlose) 

Miete

Von Zeile 261 bis 262:

Anforderungen an Barrierefreiheit erfülenlen. Wir prüfen Ausgaben weiterhin kritisch, aber 

nicht

Von Zeile 266 bis 267 einfügen:

wir auf einem guten Weg, die schwarze Null laut Haushaltsplanung zu erreichen. Für das

In Zeile 270:

auch auf die Einsparung einer Assistenzstelele zurückzuführen ist.

Von Zeile 276 bis 281:

Beratungsangebote – bei alall dem ist die Perspektive von jungen Menschen wichtig. Wir

wolenlen unsere Kommunen feministisch, klimagerecht, solidarisch und antirassistisch 

gestalten

und dafür sorgen, dass auch kommunal die Brandmauer steht.[Leerzeichen]Deshalb 

wolenwollen wir nach den Landtagswahlen ab Mai ein Kommunaliteam einsetzen, 

welches

Von Zeile 284 bis 287:

So wolenlen wir jungen Menschen Raum für Empowerment, Vernetzung und Austausch 

geben –
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einen Raum der Kommunalpolitik wieder cool macht. Gleichzeitig wolenlen wir 

kommunale

In Zeile 307:

perspektivische Einführung einer Migra-Quote in aallen Gremien der GJ NRW.

In Zeile 311 einfügen:

FLINTA*-Förderung in unserem Landesverband strukturell zu verankern. Das Team soll

Von Zeile 315 bis 316 einfügen:

Die Weiterführung des FLINTA* Förderwochenendes soll Raum für Vernetzung, 

Empowerment,

Von Zeile 323 bis 324:

Förderung von Trans*, Inter* und nichtbinären Personen zu stärken, wolenlen wir gezielte

Von Zeile 328 bis 329:

Darüber hinaus wolenlen wir weiterhin intensiven Austausch mit dem Bundesteam halten 

und

Von Zeile 333 bis 338:

Unser Verband soll ein Ort und Safe space für alealle sein, die mit uns zusammen für 

linke

Politik streiten wolenlen. Wir wolenlen weiterhin unser bestes geben Barrieren abzubauen 

und

unsere Veranstaltungen und Arbeit so barrierefrei, wie möglich zu gestalten. Wir wolenlen

 dabei

Von Zeile 341 bis 344:

Gleichzeitig wolenlen wir aber auch gemeinsam dafür kämpfen, dass politischedie 

politischen

Rahmenbedingungen unsere Gesellschaft barrierefreier zu gestalten und wolenlen

 zusammen

Vorurteile gegenüber Menschen mit Behinderung bekämpfen. Deshalb wolenlen wir 

Menschen

Von Zeile 351 bis 352:

auf die Straße und schaffen direkten Zugang zu den Menschen in den Kommunen. Um 

ale
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alle

Von Zeile 358 bis 359:

durch. Dort bilden wir uns inhaltlich und methodisch weiter, diskutieren aktuelele Themen,

In Zeile 373 einfügen:

wie politische Arbeit auch dort wirkungsvoll gestaltet werden kann.

Von Zeile 389 bis 391 einfügen:

Mitglieder. Für viele Mitglieder sind benachbarte Kreisverbände und ihre Bezirksverbände 

die[Leerzeichen]ersten Anlaufpunkte, um sich überregional zu vernetzen. Bezirke dienen 

als Orte der

Von Zeile 397 bis 398:

Wir wolenlen im Wahljahr in ganz NRW sichtbar sein und junge Menschen dort erreichen, 

wo

Von Zeile 401 bis 402 einfügen:

ländlichen Regionen und überall dort, wo junge Menschen das Gefühl haben, dass Politik 

an

Von Zeile 407 bis 410:

Kreisverbänden wolenlen wir vor Ort sein, Verbände besuchen und Aktionen auf die 

Beine

stelenlen, die auf die jeweiligen Herausforderungen und Realitäten vor Ort passen. Dabei 

geht

In Zeile 413:

ansprechbar zu sein. Wir wolenlen gemeinsam mit den Kreisverbänden Veranstaltungen

Von Zeile 420 bis 421:

schwindet, wolenlen wir Präsenz zeigen. Gemeinsam mit den Kreisverbänden möchten 

wir

Von Zeile 426 bis 427:

Mit unserer Tour wolenlen wir insbesondere junge Menschen erreichen, die bisher wenig

Von Zeile 430 bis 431:
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Studierende, junge Berufstätige und alall diejenigen, die nicht schon über ihr Elternhaus 

den

Von Zeile 438 bis 439:

und zu zeigen, dass ihre Stimme einen Unterschied macht. Wir wolenlen für ein NRW 

kämpfen,

Von Zeile 448 bis 450:

NRW gehört uns aallen.

Unsere politischen Ziele:

Unsere politischen Ziele im WahljahrImIm Wahljahr setzen wir auf eine junge, vielfältige 

und gerechte Zukunft. Wir wolenlen junge

Von Zeile 454 bis 455:

strukturelele Barrieren überwinden müssen und deren Perspektiven Politik verändern.

Von Zeile 458 bis 461:

? Bei U25 Stimmen vorne liegen - Wir wolenlen besonders bei U25 jährigen ein starkes

Grünes Wahlergebnis, das zeigt das zeigt, dass wir uns gemeinsam für ihre Interessen 

und

sSorgen einsetzen

Begründung
Redaktionelle Änderung
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